
 

PRESSEMELDUNG 

Deutscher Pflegerat e.V. (DPR) 

Bundesarbeitsgemeinschaft Pflege- und Hebammenwesen: 

 

Berlin (11. Oktober 2021, Nr. 40/2021) 

 

Deutscher Pflegetag 2021 wird Maßstäbe setzen 

Künftige Bundesregierung muss umgehend handeln 
 

Deutschlands führender Fachkongress für die beruflich Pflegenden bietet sein breites 
Themenspektrum vom 13. bis 14. Oktober erstmals hybrid vor Ort in Berlin und online. 
Gemeinsam mit Kolleg*innen, inspirierenden Sprecher*innen und Vordenker*innen erhalten 
tausende Teilnehmende wieder spannende Einblicke in aktuelle Fragestellungen und die 

Gelegenheit, sich aktiv in die Diskussionen einzubringen. 

  

Christine Vogler, Präsidentin des Deutschen Pflegerats e.V. (DPR): 
„Die 20er Jahre müssen die Jahre der Pflege sein und die anstehenden 
Koalitionsverhandlungen müssen die Profession Pflege in den Mittelpunkt stellen. Der 
Deutsche Pflegerat hat dazu vier Kernforderungen formuliert. 

 

Pflegepersonalmangel und Klimawandel haben Auswirkungen auf die Gesundheitsversorgung 
der Bevölkerung. Beiden Aufgaben müssen wir uns gemeinsam und gleichzeitig stellen. Wir 
brauchen bessere Arbeitsbedingungen. Das bedeutet mehr Personal. Wir brauchen erweiterte 
Kompetenzen für Pflegende und wir brauchen die Selbstverwaltung für die Profession Pflege. 
  
Darauf werden wir auf dem Deutschen Pflegetag 2021 mit großer Kraft hinweisen und fordern, 

die Profession Pflege zu stärken. Es gilt, den bereits eingetretenen Pflegenotstand zu 
verlangsamen und diesem mit den richtigen Maßnahmen entgegenzutreten – bevor es für 
eine qualifizierte pflegerische Versorgung in unserem Land zu spät ist.“ 

  

Das Positionspapier mit den Forderungen des Deutschen Pflegerats zu den 
Koalitionsverhandlungen finden Sie hier. 
  
Auszug aus dem Programm des Deutschen Pflegetags: 
  
Mittwoch, 13. Oktober 2021 

  9.30 Uhr Pressegespräch 

10.30 Uhr Grußwort von Bundesgesundheitsminister Jens Spahn 

11.00 Uhr Berufspolitische Rede von Christine Vogler 

19.30 Uhr Verleihung Deutscher Pflegepreis. In fünf Kategorien werden Persönlichkeiten und 
Institutionen aus der Pflege prämiert  
  
Donnerstag, 14. Oktober 2021  
13.45 Uhr Deutscher PflegeTALK – Pflege fordert Politik mit den Gesundheitsminister*innen 
aus Bayern, Brandenburg und Rheinland-Pfalz. 
  
Alle weiteren Informationen zum Deutschen Pflegetag finden Sie hier. 

http://deutscher-pflegerat.de/wp-content/uploads/2021/10/2021-09_DPR_Forderungen_Koalitionsverhandlungen.pdf
https://www.deutscher-pflegetag.de/


 

  

Hinweis zum Deutschen Pflegepreis des Deutschen Pflegerats: 
  
Der Deutsche Pflegepreis 2021 des Deutschen Pflegerats geht in diesem Jahr an „Walk of 
Care“. Bitte beachten Sie hierzu die Pressemeldung des Deutschen Pflegerats vom 29. Juli 
2021. In dieser heißt es u. a.: „Mit dem diesjährigen Preisträger, dem ´Walk of Care´ werfen 
wir einen hoffnungsvollen Blick in die Zukunft der Pflege. Stellvertretend für alle Kolleginnen 
und Kollegen setzt sich ´Walk of Care´ mit viel Energie, Ernsthaftigkeit, Witz und Kreativität für 
die Profession Pflege ein“. Die vollständige Pressemeldung finden Sie hier. Die (weiteren) 
Kategorien und Preisträger*innen finden Sie hier. 
  
Ansprechpartnerin: 
Christine Vogler 
Präsidentin des Deutschen Pflegerats 
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https://deutscher-pflegerat.de/2021/07/29/deutscher-pflegepreis-2021-des-deutschen-pflegerats-geht-an-walk-of-care/
https://www.deutscher-pflegetag.de/pflegepreis/deutscher-pflegepreis.html
mailto:presse@deutscher-pflegerat.de
http://www.deutscher-pflegerat.de/


 

 

 
Zum Deutschen Pflegerat e.V. (DPR) 
Der Deutsche Pflegerat e.V. wurde 1998 gegründet, um die Positionen der 
Pflegeorganisationen einheitlich darzustellen und deren politische Arbeit zu koordinieren. 
Darüber hinaus fördert der Zusammenschluss aus 16 Verbänden die berufliche 
Selbstverwaltung. Seit 2003 handelt der Deutsche Pflegerat e.V. als eingetragener, 
gemeinnütziger Verein. Als Bundesarbeitsgemeinschaft des Pflege- und Hebammenwesens 
und Partner der Selbstverwaltung im Gesundheitswesen vertritt der Deutsche Pflegerat 
heute die 1,2 Millionen Beschäftigten der Pflege. Über die berufliche Interessenvertretung 
hinaus ist der Einsatz für eine nachhaltige, qualitätsorientierte Versorgung der Bevölkerung 
oberstes Anliegen des Deutschen Pflegerats. 
 
Präsidentin des Deutschen Pflegerats ist Christine Vogler. 
Vizepräsidentinnen sind Irene Maier und Annemarie Fajardo. 
 
Mitgliedsverbände des DPR 
AnbieterVerband qualitätsorientierter Gesundheitspflegeeinrichtungen e.V. (AVG) 
Arbeitsgemeinschaft christlicher Schwesternverbände und Pflegeorganisationen 
Deutschlands e.V. (ADS) 
Berufsverband Kinderkrankenpflege e.V. (BeKD) 
Bundesfachvereinigung Leitender Krankenpflegepersonen der  
Psychiatrie e.V. (BFLK) 
Bundesverband Geriatrie e.V. (BVG) 
Bundesverband Lehrende Gesundheits- und Sozialberufe e.V. (BLGS) 
Bundesverband Pflegemanagement e.V. 
Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V. (DBfK) 
Deutscher Hebammenverband e.V. (DHV) 
Deutsche Gesellschaft für Endoskopiefachberufe e.V. (DEGEA) 
Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpflege und Funktionsdienste e.V. (DGF) 
Deutscher Pflegeverband e.V. (DPV) 
Katholischer Pflegeverband e.V.  
Verband der Schwesternschaften vom Roten Kreuz e.V. (VdS) 
Verband für Anthroposophische Pflege e.V. (VfAP) 
Verband der PflegedirektorInnen der Unikliniken e.V. (VPU) 
 

 


